
E n t s chI i e ß u n g 

des Nationalrates vom 11. Dezember 1987 

anläßlich der Verhandlung des Bundesfinanzgesetzes für das Jahr 

1988 samt Anlagen (280, Zu 280 und 380 der Beilagen), Beratungs­

gruppe X, Öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Personenverkehr auf den österreichischen Bundesbahnen 

für behinderte Personen, insbesondere Rollstuhlfahrer 

Der Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr wird 

ersucht, den Versuch mit dem Prototyp eines behindertenge­

rechten Waggons auch auf andere Hauptstrecken der ÖBB, ins­

besondere auf die Westbahn sowie auf die Gesamtlänge der Süd­

bahn auszudehnen und aufgrund der gewonnenen Erfahrungen eine 

generelle Verwendung solcher Waggons zu prüfen. 

Der Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr wird 

weiters ersucht, sicherzustellen, daß seitens der ÖBB über den 

Probebetrieb mit behindertengerechten Waggons in genügender 

Weise informiert wird. 

(~ Weiters wird der Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und 

Verkehr ersucht, die Benützung der österreichischen Bundes­

bahnen für behinderte Personen durch Einstiegshilfen zu er­

leichtern. 

Der Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr wird 

ersucht. über die getroffenen Maßnahmen dem Nationalrat noch 

vor Ende der laufenden Tagung (Juli 1988) zu berichten. 
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